
Kurzprotokoll
79. Barmbeker Ratschlag 12. 3.13, 10:00, Bürgerhaus in Barmbek

Anwesend: C. Appoldt, Integra Seniorenpflegeheim Hmbg. Barmbek – Huber@integra-sw.de / 
S. Goldschmidt, Leben mit Behinderung HH - susanne.goldschmidt@lmbhh.de / J.Kirchhoff, 
BezA HH-Nord, Fachamt Sozialraummanagement – Jutta.Kirchhoff@hamburg-nord.hamburg.de / F. Kruse, AD 
HH Nord, BHH SozialkontorgGmbH – F.Kruse@bhh-sozialkontor.de / S. Lehmann-Fahrenkrug, Kgde. St. 
GabrieI – S.Lehmann-Fahrenkrug@kirche-hamburg-ost.de / S. Engler,  Zinnschmelze und U. Korb (Prot.)– 
info@zinnschmelze.de / St. Bonifatius u. Nord-Barmbek – I.Urbach@gmx.net / J. Zart, Op de Wisch e.V. – 
Zart@op-de-wisch.de / R. Otto, Geschichtswerkstatt Barmbek – GeschichtswerkstattBarmbek@alice-dsl.de / 
A. Kleinow, Abgeordnetenbüro Ksenja Bekeris (SPD) – Alex@kleinow.org / G. Schreiber, Jugendbildung 
Hamburg – Georg.Schreiber@Jugendbildung-hamburg.de / U. Bräuner, Jugendbildung Hamburg – 
Ulf.Braeuner@jugendbildung-hamburg.de / L. Graupe, PK 36 – Lothar.Graupe@Polizei.Hamburg.de / U. 
Smandek, Bürgerhaus in Barmbek – US@Buergerhaus-in-Barmbek.de

Verlauf:
1. Vorstellungsrunde
2. Vorstellung des Positionspapiers der AG Wohnraum

Reinhard Otto, Geschichtswerkstatt, verliest ein Positionspapier der  AG Wohnraum, das in der 
Diskussion um  den aktuellen Wohnungsneubau in Barmbek-Nord Einfluss nehmen und als 
Kommunikationsgrundlage publiziert werden soll. Insbesondere geförderter Wohnungsbau, mehr 
preiswerter Wohnraum für Familien und eine heterogene Wohnlandschaft werden angestrebt. 
Einzelne Formulierungen werden im Plenum noch einmal überdacht und z.T. geändert. Intensiver wird 
der Punkt Soziale Erhaltungsverordnung diskutiert. Auf Grundlage des soeben erstellten 
Wohnungsmarktgutachtens für Barmbek Nord/Dulsberg hat der Bezirk entschieden, eine 
Erhaltungsverordnung nicht zu verfolgen. Frau Kirchhoff, Bezirksamt HH-Nord, erläutert die 
Funktionsweise der Verordnung als Instrument des Gesetzgebers, um der Verdrängung gewachsener 
Wohnstrukturen in bedrohten Stadtteilen Einhalt zu gebieten. Sie ist in Hamburg an die 
Umwandlungsverordnung gekoppelt, die z.B. die Umwandlung von Miet- in Eigentumswohnungen an 
bestimmte Bedingungen knüpft. 
Für das Papier wird auf konkrete Forderungen bzw. Nennung  von Fallbeispielen verzichtet, zugunsten 
allgemein anwendbarer Formulierungen. Die endgültige Version des Papiers ist im Protokollanhang 
beigefügt. Das Papier wird per Handzeichen mit einer deutlichen Mehrheit Ja- Stimmen und einigen 
Enthaltungen angenommen.
Als nächster Schritt wird Bezirksamtsleiter Rösler in den Ratschlag eingeladen (April oder Mai), um die 
Thematik und die Position des Ratschlags mit ihm zu sprechen.

3. Jugendberufsagentur 
G. Schreiber, Jugendbildung Hamburg, hat zur nächsten Ratschlag-Sitzung die Jugendberufsagentur zum 
Austausch über das Thema Ausbildungsplatzkapazitäten eingeladen. Die Agenturen stellen ihre künftige 
Arbeit ebenfalls in den regionalen Bildungskonferenzen vor. 
(Nachtrag hierzu aus einer Mail von Herrn Schreiber: „... für den 09.04.2013 habe ich für den 
Barmbeker Ratschlag zum Thema Bezirkliche Jugendberufshilfe und der Eröffnung der 
Jugendberufsagentur am 01.03.2013 Frau Dr. Korinna Heimann (Arbeitsmarktkoordinatorin des 
Bezirkes Nord) und Herrn Andreas Stölting (Bezirklicher Mitarbeiter der neuen Jugendberufsagentur 
Nord) eingeladen.
Die regionale Bildungskonferenz Barmbek-Nord, Barmbek-Süd und Dulsberg findet am 10.04.2013 von 
17 – 20 Uhr statt. Weitere Informationen (Ort und Einladung) erhalten Sie von:
Sandra Lösel / Assistenz der Regionalen Schulaufsicht (B3 – NA1) / Freie und Hansestadt Hamburg / 
Behörde für Schule und Berufsbildung / Amt für Bildung / Geschäftsstelle Regionale Bildungskonferenzen 
/ Bezirksamt Hamburg-Nord / Kümmellstraße 5, 20249 Hamburg / Telefon:  040 - 42804 – 2578 / Email: 
sandra.loesel@bsb.hamburg.de
Die Anmeldung erfolgt unter:  rbk-hamburg-nord@bsb.hamburg.de“)
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4. Behindert in Barmbek – Stadtteilgespräch im April zum Thema Inklusion 
Jörg Zart, Op de Wisch, erinnert an das Stadtteilgespräch am Mi, 24.04.13, Kirchengemeinde Nord-
Barmbek, Tieloh 26. Wie behinderte Menschen ihr Leben in Barmbek empfinden, ist Thema der 
Veranstaltung. Sie findet im Erdgeschoss statt und ist barrierefrei erreichbar! Es werden noch 
Arbeitgeber gesucht, die ihr Engagement für Inklusion und Beispiele für eine behindertengerechte 
Arbeitsstätte beim Stadtteilgespräch vorstellen möchten. Neben Globetrotter wird die VBG 
vorgeschlagen, Sonja Engler stellt den Kontakt her. 

5. Berichte aus den Einrichtungen:
● Bürgerhaus in Barmbek: U. Smandek berichtet vom künftigen Erweiterungsbau mit einer 

Kapazität von 100 Personen, Der Neubau beginnt auf Höhe des jetzigen Tanzsaals und reicht in den 
Garten, hier wurde Baumbestand gefällt. Während der Umbauphase muss leider die Rampe 
vorübergehend abgebaut werden.

● Op de Wisch: neue Gesamtleiterin der Einrichtung ist Frau Hennings seit Januar 2013. Die 
grundsätzliche Ausrichtung bleibt bestehen, einige Einzelhilfe-Projekte werden durch 
Gruppenangebote ersetzt, die Kooperation mit anderen Institutionen soll ausgebaut werden.

● Zinnschmelze: Sonja Engler gibt den Start des Projekts „Kulturbrillen“ bekannt: Mitwirkende 
verschiedener Zielgruppen können darin die eigene Sicht auf die Welt und ihre kulturelle Prägung 
haptisch-künstlerisch zum Ausdruck bringen. 
Die Umbauarbeiten für den Erweiterungsbau der Zinnschmelze werden voraussichtlich Mitte Juli 
2013 beginnen – nach Fertigstellung der Umgestaltung des Stadtplatzes und Museumshofs. 
Während der Umbauphase wird die Zinnschmelze Ihre Veranstaltungen als Interimslösung in einen 
Container verlagern. Dieser soll nördlich des bisherigen Bestandsgebäudes zwischen Stadtplatz und 
Museumshof stehen. 

● Bezirksamt Hamburg-Nord: Frau Kirchhoff, Fachamt Sozialraummanagement, berichtet von 
Aktivitäten der Gebietsentwicklung Langenfort (die Gebietsförderung läuft Ende 2013 aus): 
Für die Neugestaltung der Eingangsbereiche des Grünzugs Otto-Speckter-Straße wurde 
Baumbestand gelichtet, desgleichen an der Außenanlage Habichtsplatz am AWO-Seniorentreff. Die 
Maßnahmen erhöhen das Sicherheitsgefühl durch klarere Sicht. Der im Zuge der Erneuerung des 
Hartzloh-Markts geplante Umbau des Marktmeisterhäuschens zu einem Café steht vor der 
Entwurfsplanungs- und Baugenehmigungsphase, die Verträge mit dem Architekturbuero und dem 
Betreiber werden abgeschlossen. Hier wurden ebenfalls Grünflächen gerodet, der Bunker wird 
abgerissen, der nördliche Fußweg überarbeitet. Der Rundweg Barmbek-Steilshoop soll mit neuen 
Schildern und Bänken ausgestattet werden, hierzu ist ein Beteiligungsspaziergang mit dem 
Seniorenbeirat geplant. Die Projekte werden in der nächsten Gebietsbeiratssitzung vorgestellt. 
Diese findet Mittwoch, den 17. April 2013 um 19 Uhr im Musikraum der Stadtteilschule Helmuth-
Hübener, Benzenbergweg 2, statt.

● Geschichtswerkstatt Barmbek: R. Otto arbeitet v.a. an dem Buch über aktuelle Bauprojekte 
und gegenwärtige Veränderungen in Barmbek. Ein Druckkostenzuschuss ist beantragt, um den 
Kaufpreis gering zu halten.

● Leben mit Behinderung: Frau Goldschmidt berichtet von Tariferhöhungen und hierdurch 
ausgelösten Umstrukturierungen im Personalbereich. Das Thema beschäftigt zurzeit viele soziale 
Träger.

● Jugendbildung Hamburg: neue Jugendberufsagenturen entstanden in Altona, Eimbsbüttel und 
Bergedorf

● Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Gabriel: die bisherige Pastorin Blum wird am Sonntag, 17. März 
10 Uhr ihre Tätigkeit mit einem Abschiedsgottesdienst und anschließendem Empfang beenden. Frau 
Pastorin Susanne Lehmann-Fahrenkrug wird an der Pfarrstelle vertretungsweise bis Ende des Jahres 
tätig sein.

● BezahlBar – ein Projekt der Jugendbildung Hamburg: Ulf Bräuner möchte das Projekt 
bekannter machen, Sponsoren gewinnen. 
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● Bürgernaher Polizeibeamter: Herr Graupe gibt bekannt, dass Polizeioberrat Lindberg neuer 
Leiter im PK 36 wird. Die Bereiche Schutzpolizei und Kriminalpolizei werden getrennt. 

● Integra Seniorenpflegeheim Hmbg. Barmbek: Frau Huber stellt eine neue Hauszeitung vor.
● SPD-Barmbek, Herr Klages: das Plädoyer der SPD für eine Tempo-30-Zone um den 

Barmbeker Bahnhof wurde abgelehnt.
6. Terminübersicht 2013:

● 16.4. 18:30: Sanierungsbeirat, Stadtteilbüro, Hellbrookstraße 57
● 17.4. 19:00: Beirat Langenfort, Musikraum Stadtteilschule Helmuth Hübener, Benzenbergweg 2 
● Stadtteilgespräche (Gemeindesaal Tieloh 26, jeweils 19:00): 

24.04.: Behindert in Barmbek. Inklusion und persönliche Eindrücke
29.05.: Hoş geldiniz oder nicht? Türkisch sein in Barmbek

● Feste und Großveranstaltungen:
1. 25.05. Bunte Maile rund um die Köster-Stiftung (11-17:00)
2. 15.06. KulturBewegt! am Hartzloh/Lorichsstr.
3. 15.06. Stadtteilfest Quartier 21
4. 10./11.08. HörSpielWiese Wendebecken
5. 27.07. Barmbeker Hofsommerfest
6. 03.11. Martinsmarkt Köster-Stiftung 

7. Nächster Ratschlag: Dienstag, 9.4.2013, 10:00, Bürgerhaus 
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